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Stadt Sangerhausen	
- Der Oberbürgermeister -

Öffentliche Bekanntmachung
Auf der Grundlage des § 5 der Wahlordnung des Landes Sach-
sen-Anhalt fordere ich alle in der Stadt Sangerhausen und ihren 
Ortschaften vertretenen Parteien und Wählergruppen auf, mir 
bis zum 01.12.2015 Beisitzer für die Wahlvorstände zur Land-
tagswahl am 13. März 2016 vorzuschlagen.
Auf § 8 der Wahlordnung des Landes Sachsen-Anhalt sowie auf 
§§ 26, 48 Abs. 2 und 49 des Landeswahlgesetzes weise ich aus-
drücklich hin.
Werden nicht genügend Beisitzer vorgeschlagen, werde ich 
nach meinem Ermessen weitere Beisitzer berufen.

gez. R. Poschmann
Oberbürgermeister
________________________________________________________

Stadtrat der Stadt
Sangerhausen

Öffentliche Bekanntmachung
die 23. Hauptausschusssitzung findet am
Mittwoch, dem 18.11.2015, um 18:00 Uhr,
Neues Rathaus, Beratungsraum „Baunatal“, Markt 7A, 
06526 Sangerhausen
statt.

Vorläufige Tagesordnung:
1. 	 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmä-

ßigkeit der Einladung und der Beschlussfähigkeit
2. 	 Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststel-

lung der Tagesordnung
3. 	 Genehmigung von Niederschriften
3.1 	 Genehmigung der Niederschrift der 22. Hauptausschuss-

sitzung vom 11.11.2015
4. 	 Beratungsgegenstände in öffentlicher Sitzung
4.1 	 Verweisung von Beschlussvorlagen zur 15. Ratssit-

zung am 10.12.2015
4.2 	 Beratung einer Beschlussvorlage im Hauptausschuss
4.2.1 	 Genehmigung einer außerplanmäßigen Auszahlung in 

Höhe von 26.621,90 € für die Beschaffung eines Spiel-
gerätes einschließlich Materialien für die Herstellung der 
Aufstellfläche am Standort Walkmühle

4.3 	 Informationen und Anfragen
4.4 	 Wiedervorlage
5. 	 Beratungsgegenstände in nichtöffentlicher Sitzung
5.1 	 Verweisung von Beschlussvorlagen zur 15. Ratssit-

zung am 10.12.2015
5.2 	 Beratung von Beschlussvorlagen im Hauptausschuss
5.3 	 Informationsvorlage im Hauptausschuss
5.3.1 	 Mehrausgaben Brandschutz - Kita „Regenbogen“ OT 

Lengefeld und Kita „Kinderland am Hasentor“ Sanger-
hausen

5.4 	 Informationen und Anfragen
5.5 	 Wiedervorlage

gez. R. Poschmann

Öffentliche Bekanntmachung
Die Stadt Sangerhausen, als Eigentümerin, beabsichtigt auf 
dem Wege der öffentlichen Bekanntmachung den Verkauf des 
nachfolgenden Grundstückes:

Schiefergraben 2
(ehemaliges Ferienlager)

06526 Sangerhausen, OT Wippra

Gemarkung:	 Wippra
Flur:	 35
Flurstücke:	 26/1, 24/1, 22/1 und TF aus 26/2
Gesamtgröße:	 11.778 m2 + ca. 5.000 m2

Bei dem inmitten eines großflächigen Waldgebietes gelegenen 
Grundstückes, handelt es sich um eine ehemalige Beherber-
gungseinrichtung, welche aus einem Haupthaus und zwei Bun-
galows sowie verschiedenen weiteren nutzbaren Baulichkeiten 
besteht. In den Jahren 2000 bis 2002 wurden verschiedene 
aufwendige Sanierungen an den einzelnen Objekten vorgenom-
men.
Das gesamte Objekt wurde saisonal bis zum Jahr 2012 als Erho-
lungszentrum für Kinder und Jugendliche genutzt.
Das Grundstück ist mit einer Brunnenwasserversorgung ausge-
stattet. Die zugehörige Schilfkläranlage befindet sich auf einer 
Teilfläche des Nachbargrundstückes, welches  sich noch nicht 
im Eigentum der Stadt Sangerhausen befindet. Der Erwerb die-
ser Teilfläche ist zeitnah beabsichtigt, sodass das zu veräußern-
de Grundstück Schiefergraben 2 in seiner Gesamtheit angebo-
ten werden kann.
Weiterhin befindet sich auf dem Grundstück ein seit etwa 
10 Jahren leerstehendes Wohnhaus, welches etwa im Jahr 1970 
errichtet wurde und einen stark sanierungsbedürftigen Zustand 
aufweist.
Das benannte Grundstück verfügt über eine Anbindung an das 
öffentliche Straßennetz. Eine Bebauung bzw. Umnutzung des 
Grundstückes wäre nach § 35 Baugesetzbuch (Beurteilung Au-
ßenbereich) über eine Bauvoranfrage zu prüfen.
Derzeit befindet sich das gesamte Grundstück im Landschafts-
schutzgebiet. Eine Herauslösung ist beabsichtigt.
Wert des Grund und Boden (gemäß Gutachten):	 38.500 €
Wert der baulichen Anlagen (gemäß Gutachten):	 230.000 €
Gesamtwert des Grundstückes	 268.500 €
Der Verkauf erfolgt zum Höchstgebot.
Für Auskünfte zum Grundstück steht ihnen der Fachdienst 
Grundstücksverkehr, Frau Baierl, Tel. Nr. 03464 565-347 und zur 
Vereinbarung von Besichtigungsterminen steht Ihnen der Fach-
dienst Gebäudemanagement, Frau Krüger, Tel.-Nr. 03464 565-
306 zur Verfügung.
Der Erwerbsantrag ist mit Kaufpreisangebot und kurzem 
Nutzungskonzept bis zum 15.01.2016
bei der
	 Stadtverwaltung Sangerhausen, FD Grundstücksverkehr 

Markt 7a in 06526 Sangerhausen
	 Mit dem Vermerk - „Angebot - nicht öffnen, Grundstück-

sausschreibung“
	 Schiefergraben 2
einzureichen.
Bieter, die den Zuschlag nicht erhalten, werden nicht gesondert 
benachrichtigt. Die Stadt Sangerhausen ist nicht verpflichtet zu 
verkaufen, oder an einen bestimmten Bieter zu veräußern. Für 
die Richtigkeit der vorstehenden Angaben wird jegliche Haftung 
ausgeschlossen. 
Erneute Ausschreibung bleibt vorbehalten.

gez. Ralf Poschmann
Oberbürgermeister
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Sangerhäuser Firma entscheidet 
Wettbewerb für sich
Doreen Keitel und Holger Ulrich sind  
die Gewinner des Plakatwettbewerbs  
zum Sachsen-Anhalt-Tag 2016

Doreen Keitel und Holger Ullrich 
von der Werbeagentur Wieprich 
aus Sangerhausen haben den 
Plakatwettbewerb für den 
20. Sachsen-Anhalt-Tag vom 
9. bis 11. September 2016 in 
Sangerhausen gewonnen. Ihr 
Entwurf wurde von der elfköp-
figen Jury aus 20 Einsendungen 
ausgewählt. 

Regierungssprecher Dr. Matthi-
as Schuppe (B. u. l.) und der 
vertretende Oberbürgermeister 
Jens Schuster (B. u. r.) enthüllten 
am 28. Oktober 2015 im Neu-
en Rathaus in Sangerhausen 
nicht nur das Plakat, sondern 
überreichten auch den Gewin-
nern das von der Staatskanzlei 
ausgeschriebene Preisgeld in 
Höhe von 1.000 Euro.

Leiter Organisationsteam Sachsen-Anhalt-Tag 2016 Mario Bößenroth (r.)

Denn für sein Rosarium ist San-
gerhausen weit über die Lan-
desgrenzen hinaus bekannt, 
und darum bin ich mir auch 
schon heute sicher: 
Wir werden hier in Sangerhau-
sen im kommenden Jahr wie-
der ein gelungenes Landesfest 
feiern.“

Doreen Keitel (2. v. r.) wurde 
1975 in Berlin geboren. Nach 
dem Schulabschluss und einer 
Ausbildung zur Schauwerbe-
gestalterin absolvierte sie ein 
Studium zur Werbegrafikerin und 
war Lehrausbilderin bei einem 
Bildungsträger in Rudolstadt. 
Inzwischen arbeitet sie als ge-
schäftsführende Gesellschafterin 
für die Werbeagentur Wieprich.
Holger Ullrich (2. v. l.) wurde 
1979 in Perleberg geboren und 
ist bereits seit dem Ende seiner 
Schulzeit bei der Werbeagentur 
Wieprich angestellt und absol-

vierte seine Ausbildung zum 
Mediengestalter und ein Studi-
um zum Kommunikationsfach-
wirt für Marketing. Seit dem Jahr 
2010 ist er geschäftsführender 
Gesellschafter der Agentur.
Mitglieder der Jury waren:
Ralf Poschmann (Oberbürger-
meister Sangerhausen)

Mario Bößenroth, Marina 
Becker und Gerald Fuchs 
(Organisationsbüro)
Barbara Klabunde 
(radio SAW)
Fabian Schimeck 
(Radio Brocken)
Thomas Ahrens (MDR)
Meinrad Betschart
(Künstler Sangerhausen)
Klaus Peche 
(Stadtrat Sangerhausen)
André Reick
(Gewerbeverein Sangerhausen)
Susanne Bethke 
(Staatskanzlei)

Die Jury überzeugte die klare 
Gestaltung und eine tatsächlich 
optimale Lösung der gestellten 
Aufgabe. In ihrer Begründung 
konstatierte sie dem Plakat 
zudem „eine positive Aussage-
kraft, die eine Identifikation mit 
der Stadt und mit dem Sach-
sen-Anhalt-Tag bietet.“ 

Der Regierungssprecher be-
tonte: „Ich wünsche mir, dass 
viele Bürgerinnen, Bürger und 
Gäste unseres Landes Pla-
kat und Motto des Landes-
festes wörtlich nehmen und 
vom 9. bis 11. September in 
Sangerhausen die Rose tref-
fen und hier einen wunderbaren 
und interessanten Sachsen-An-
halt-Tag erleben. 

Organisationsteam SAT2016 steht 
Vorbereitungen laufen auf Hochtouren

Noch sind es über 300 Tage bis 
zum Landesfest, im Moment 
nimmt man nach außen noch 
nicht so viel von dem 20. Sach-
sen-Anhalt-Tag wahr, aber das 
wird sich in der nächsten Zeit 
ändern. Im Hintergrund laufen 
die Vorbereitungen auf Hoch-
touren. Es gibt ein 17-köpfiges 
Organisationsteam, das bereits 
intensiv am Landesfest arbei-
tet, und es gibt enge Kontakte 
zu den Veranstaltern beim Land. 
Und es gibt auch schon einige 
Dinge, die entschieden worden 
oder kurz vor einer Entschei-
dung stehen. Das Organisa-
tionsteam für den Sachsen-
Anhalt-Tag 2016 besteht - wie 
erwähnt - aus 17 Personen. 
Teamleiter ist Mario Bößenroth, 
der normalerweise in der Stadt für 
Ordnungsangelegenheiten zustän-
dig ist. Ihm zur Seite stehen drei 
weitere Mitarbeiter, die bereits 
ihre Büros im Rathaus Markt 1 
bezogen haben und sich aus-

schließlich auf den Sachsen-
Anhalt-Tag konzentrieren. 
Die anderen Teammitglieder 
sind momentan noch an ihren 
Arbeitsplätzen zu finden, ar-
beiten aber ebenfalls intensiv 
am Landesfest 2016. Wichtige 
Arbeitspunkte sind im Moment 
die Festlegung des Festgebie-
tes, die Festumzugsstrecke, die 
Standorte der Medienbühnen 
(MDR, SAW, Radio Brocken, 
89.0 RTL). Festgebiet und Um-
zugsstrecke sind zwar noch 
nicht in Stein gehauen, aber auf 
dem Papier fertig. Am 20.11., um 
18.00 Uhr wird es dazu eine Be-
fahrung mit einem entsprechend 
großen LKW geben. In Arbeit ist 
ebenfalls die Integrierung des 
Kobermännchenfestes in den 
SAT. Ein strategisch wichtiger 
Termin ist der 26.11. - hier findet 
die Präsentation des „grob ge-
strickten Festes“ der Stadt San-
gerhausen in der Staatskanzlei in 
Magdeburg statt.
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Für die Einbeziehung von Ge-
werbetreibende, Vereine und 
Verbände werden auf der In-
ternetseite sat2016.de For-
mulare zu finden sein. Jeder, 
der eine Idee hat oder sich 
anmelden möchte, kann dann 
ein solches Formular entwe-
der für gewerbliche oder nicht 
gewerbliche Zwecke aus-
füllen und absenden. Auch 
alle Teammitglieder sind An-
sprechpartner. Es wird in den 
nächsten Wochen auch noch 
viele, viele Zusammenkünfte, 
Beratungen usw. geben, bei 
denen das Organisationsteam 
nicht im eigenen Saft schmort. 
Auf jeden Fall wird es, nach-
dem das Festgebiet definiert 
ist, eine Einladung an Ge-
werbetreibende, Dienstleister 
und Vereine zu einer Informa-
tionsveranstaltung Ende No-
vember geben. Je näher das 
Landesfest rückt, umso mehr 
Leute werden darin eingebun-
den sein. Diesbezüglich hat 
die Stadt bei Mission Olympic 
tolle Erfahrungen gesammelt, 
auch wenn beide Veranstal-
tungen nicht vergleichbar sind.
Es gab natürlich Kontakte zu 
anderen Ausrichterstädten 
wie Wernigerode oder Köthen 
und es wird am 30. Oktober 
einen Erfahrungsaustausch 
mit dem ehemaligen Organi-
sationsteam aus Köthen, das 

maßgeblich am Sachsen-An-
halt-Tag 2015 mitgewirkt hat, 
und dem Sangerhäuser Team 
geben. Und glauben Sie mir: 
Die Liste der Fragen, die wir 
stellen werden, ist sehr lang. 
Und ich glaube, ich kann für 
das gesamt Arbeitsteam von 
Sangerhausen sprechen: Vor 
dem Arbeitspensum haben wir 
keine Angst, aber einen riesen 
Respekt. 
Und wir haben Respekt vor 
den Leistungen unserer Vor-
gängerstädte. 
Das Landesfest ist natürlich 
an bestimmte Vorgaben ge-
bunden. Wir sollten aber vor 
allem unseren Gästen, genau 
wie es Köthen gemacht hat, 
Sangerhausen mit seinem ei-
genen Charme und Charakter 
präsentieren. Wir sollten ge-
nau das zeigen, was uns ein-
zigartig macht.
Fest steht auch bereits: es 
gibt fünf Regionaldörfer, das 
Land präsentiert sich mit 
dem „Weltoffenen Sachsen-
Anhalt“. Der Bereich der Hilfs-
dienste, der Bundeswehr oder 
auch die Gesundheitsmeile, 
der Sparkassen-Treffpunkt 
oder das Lotto-Erlebnisland 
sind planungsmäßig praktisch 
in den sprichwörtlichen Sack 
und Tüten. Es wird ein ökume-
nisches Kirchdorf geben und, 
und, und ...

ser Team hat alles gefragt, 
was ihnen buchstäblich unter 
den sprichwörtlichen Nägeln 
brannte. Und es gab konkrete 
Antworten, Tipps aus der Pra-
xis, die noch all gegenwärtig 
ist, aber auch Hinweise auf: 
Würde ich so nicht machen. 
„Mit Abstand betrachtet hätte 
ich direkt noch einmal Lust auf 

die Organisation“, so Frau Ina 
Rauer, Org.-Leiterin des Kö-
thener Teams.
Genau solche Termine sind 
eben absolut hilfreich, denn 
die Erfahrungen in den unter-
schiedlichsten Bereichen aus-
zutauschen kann weder ein 
Ablaufplan noch ein Konzept 
ersetzen. Danke Köthen!

Gemischtes Doppel  
im Erfahrungsaustausch
Teams stecken Köpfe zusammen ...

Erleichterung auf der einen, 
leichte Anspannung auf der 
anderen Seite - das ehe-
malige Organisationsteam 
Sachsen-Anhalt-Tag 2015 
aus Köthen und das jetzige 
Team in Vorbereitung auf den 
Sachsen-Anhalt-Tag 2016 in 
Sangerhausen, haben sich am 
Freitag, 30. Oktober, im Neu-
en Rathaus in der Berg- und 
Rosenstadt zu einem Erfah-

rungsaustausch getroffen.
Nach Begrüßung des Ober-
bürgermeisters Ralf Posch-
mann und Ausführungen 
zum jetzigen Arbeitsstand 
SAT2016 durch Org.-Leiter 
Mario Bößenroth, schnappte 
sich praktisch jeder seinen 
themenbezogenen Partner. 
Die kleinen Gesprächsrunden 
brachten den gewünschten 
Effekt, denn, das Sangerhäu-

Am 26. Oktober Richtfest für 
das RosenCafé im Europa-
Rosarium Sangerhausen 
gefeiert
2 Bauherren und ein Ziel – 
die Stadt Sangerhausen und 
die Rosenstadt Sangerhau-
sen GmbH investieren ge-
meinsam in die Zukunft des 
Europa-Rosariums
Dem Rahmenkonzept zur 
Gestaltung des Europa-Ro-
sariums aus dem Jahr 2003 
folgend, gestaltet die Stadt 
Sangerhausen seit April 2015 
den Stadteingang neu und er-
richtet zusätzlich neue barrie-
refreie Sanitäranlagen in einer 
ehemaligen Bauruine in der 
Wolfsschlucht. Dies war nur 
möglich, weil sich das Land 
Sachsen-Anhalt an dieser In-
vestition mit einer 80 %igen 
Förderung beteiligt.

Die Rosenstadt Sangerhausen 
GmbH übernimmt im Rah-
men des bestehenden Erb-
bauvertrages dabei die Rolle 
des Investors in städtisches 
Eigentum, um die für förderfä-
hige Infrastrukturmaßnahmen 
notwendige Eigenanteilfinan-
zierung der Stadt abzusichern.
Der zeitgleiche Bau des Ro-
senCafés, unmittelbar an-
grenzend an das barrierefreie 
Sanitärgebäude ist die folge-
richtige Konsequenz der Fort-
schreibung und Umsetzung 
dieses Rahmenkonzeptes, 
das auf Nachhaltigkeit setzt. 
Mit der Umgestaltung des Pa-
villons auf dem Scherbelberg 
zum Hochzeitspavillon wer-
den mit Saisonstart im April 
2016 alle Zeichen im Europa-
Rosarium Sangerhausen auf 
Zukunft gestellt.

Richtfest für das RosenCafé im 
Europa-Rosarium Sangerhausen
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Demokrafischen Wandel aktiv 
gestalten

Städte treffen sich mit Ministerium
Am Dienstag, dem 27. Ok-
tober 2015, trafen sich im 
Sitzungssaal des Rathauses 
der Lutherstadt Eisleben der 
Leiter der Stabsstelle demo-
grafische Entwicklung und 
Prognosen im Ministerium für 
Landesentwicklung und Ver-
kehr Sachsen-Anhalt, Wilfried 
Köhler, der Bürgermeister der 
Stadt Hettstedt, Danny Ka-
valier, der Oberbürgermeister 
der Stadt Sangerhausen, Ralf 
Poschmann, und die Oberbür-
germeisterin der Lutherstadt 
Eisleben, Jutta Fischer.
In einem angeregten Ge-
spräch zogen die Anwesen-
den Bilanz über den seit 2008 
begonnenen Prozess der akti-
ven Gestaltung des demogra-
fischen Wandels im Landkreis 
Mansfeld-Südharz.
Begonnen wurde mit dem 
länderübergreifenden Mo-
dellvorhaben des Bundes 
„Demografischer Wandel – 
Zukunftsgestaltung der Da-
seinsvorsorge in Ländlichen 
Regionen“, es folgte das Pro-

jekt „Demografie-Coaching im 
Landkreis Mansfeld-Südharz“ 
und das „Städtenetzwerk De-
mografie“, welches gemein-
sam mit Partnern aus Sach-
sen und Thüringen über mehr 
als vier Jahre im Rahmen der 
Mitteldeutschen Demografie-
Initiative unterstützt und be-
gleitet wurde.
Übereinstimmend schätzten 
alle Beteiligten die in die-
sem Rahmen gewonnenen 
Erkenntnisse als positiv und 
nachhaltig ein. Die Moderation 
übernahm  die Firma komet-
empirica aus Leipzig souve-
rän.
In der Zukunft müssen nun 
die begonnenen Projekte in 
den Städten weiter umgesetzt 
werden.
„Wir werden Sie bei der Um-
setzung weiter unterstützen, 
wichtig ist jetzt, dass Sie sich 
konkrete Schwerpunkte set-
zen und diese zielstrebig ver-
folgen. Am Ende müssen Sie 
abrechenbare Ergebnisse vor-
weisen“, so Wilfried Köhler.  

Reihe vorn:
Oberbürgermeister der Stadt Sangerhausen, Ralf Poschmann, 
Oberbürgermeisterin der Lutherstadt Eisleben, Jutta Fischer, 
Leiter der Stabsstelle demografische Entwicklung und Progno-
sen im Ministerium für Landesentwicklung und Verkehr Sachsen-
Anhalt, Wilfried Köhler und  Bürgermeister der Stadt Hettstedt, 
Danny Kavalier (v. l.)

Reihe hinten:
Stabsstelle Wirtschaft, Schulen, Jugend, Sport und Förder-
mittelkoordination der Lutherstadt Eisleben, Kathrin Gantz , Bau-
verwaltung der Stadt Hettstedt, Sonja Bittner und  Stabsstelle 
demografische Entwicklung und Prognosen im Ministerium für 
Landesentwicklung und Verkehr Sachsen-Anhalt, Ines Heidler (v. l.)

Nachruf
Wir haben die traurige Nachricht erhalten, dass

Thilo Ziegler
am 25. Oktober 2015 verstorben ist.

Der Hobby-Historiker Thilo Ziegler recherchierte intensiv 
zum Thema Altbergbauforschung und zur Historie der 
Stadt Sangerhausen. Unter anderem veröffentlichte er 
insgesamt 7 Hefte zum Thema „Die Geschichte des San-
gerhäuser Berg- und Hüttenwerkes“, zwei Bücher „Unser 
Thomas“, die Geschichte des Thomas-Münzer-Schachtes, 
und verschiedene andere Werke. Mit hunderten beschrie-
ben Seiten über die Bergbaugeschichte unserer Region, 
ging es ihm auch darum, nachfolgenden Generationen zu 
„erzählen“ was Bergbau in unserer Region bedeutet hat.
Am 5. September 2015 bedankte sich die Stadt Sanger-
hausen bei Thilo Ziegler mit dem „Eintrag in das Goldene 
Buch der Stadt Sangerhausen“.
Seiner Familie und seinen Angehörigen gilt unser tiefes 
Mitgefühl.

Ralf Poschmann 	 Andreas Skrypek
Oberbürgermeister 	 Vorsitzender des Stadtrates

Konzert am ersten Advent

„Es wird schon gleich dunkel“

Das Konzert findet im festlich 
erleuchteten Mammutsaal des 
Spengler-Museums in Sanger-
hausen statt.
Mit neuen und vertrauten 
Klängen sowie mit neuen und 
bekannten Musikern emp-
fängt das Spengler-Museum 
am 29. November 2015 zum 
ersten Advent seine Gäste im 
festlich erleuchteten Mam-
mutsaal zum traditionellen 
Konzert um 16.00 Uhr.
Ob mit mystischen Engelsfigu-
ren oder den geheimnisvollen 
Klängen keltischer Musik ent-
führen das Trio Peggy Bitterolf 
(Klarinette und Moderation), 
Dorothea Gruppe (Violine) und 
Dimitre Andronov (Klavier) ihr 

Publikum in ein vorweihnacht-
liches Märchen.
Neben weihnachtlichen Wei-
sen werden berühmte Titel 
aus der Welt der Oper und 
Operette von Komponisten 
wie Guiseppe Verdi und Carl 
Millöcker als besondere mu-
sikalische Höhepunkte durch 
den Tenor Friedrich Hübenthal 
dargeboten.
Freuen Sie sich auf dieses 
breitgefächerte Programm, bei 
dem für jeden Musikliebhaber 
gewiss etwas dabei sein wird. 
Sie sind herzlich eingeladen.
Die Eintrittskarten gibt es im 
Vorverkauf und an der Tages-
kasse im Spengler-Museum, 
Tel. 03464 573048

www.wittich.de

AMTSBLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜREN PROSPEKTE
ZEITUNGEN AMTSBLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜREN
PROSPEKTE ZEITUNGEN AMTSBLÄTTER BEILAGEN
BROSCHÜREN PROSPEKTE ZEITUNGEN AMTSBLÄTTER
BEILAGEN BROSCHÜREN PROSPEKTE ZEITUNGEN

Fragen zur Werbung? (01 71) 4 14 40 18

Ihre Medienberaterin

Rita Smykalla Fax: (0 35 35) 48 92 42

berät Sie gern. rita.smykalla@wittich-herzberg.de
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Städte- und Gemeindebund 
wählt neuen Präsidenten

Lutz Trümper und Bernhard Küper neue 
Spitze beim Städte- und Gemeindebund

5. Schlemmerquiz  
in der Bergmannsklause

Der Magdeburger Oberbür-
germeister Dr. Lutz Trüm-
per ist neuer Präsident des 
Städte- und Gemeindebun-
des Sachsen-Anhalt (SGSA). 
In einer Delegiertenver-
sammlung in Dessau-Roßlau 
wählten die Vertreter der 
SGSA Kreisverbände Trümper 
zum Nachfolger des aus Al-
tersgründen ausgeschiedenen 
ehemaligen Haldenslebener 
Bürgermeisters Norbert Eich-
ler. Neuer Erster Vizepräsident 
wurde der Oberbürgermeister 
der Stadt Naumburg (Saale), 
Bernward Küper, der die Funk-
tion des ehemaligen Oberbür-
germeisters von Quedlinburg, 
Dr. Eberhard Brecht, über-
nahm.
Neu in das Präsidium nach-
gewählt wurden außerdem 
Andreas Dittmann (Zerbst), 
Mandy Zepig (Gardelegen), 
Norman Klebe (Arendsee) und 
Nico Schulz (Osterburg). Neue 
stellvertretende Mitglieder des 
Präsidiums sind Frank Ruch 
(Quedlinburg) und Robby 
Risch (Weißenfels). 

Andreas Dittmann wurde zu-
gleich zum Vizepräsidenten 
des Verbandes gewählt.
Als eine der wichtigsten Auf-
gaben der nächsten Monate 
bezeichnete der neu gewähl-
te Präsident Dr. Lutz Trüm-
per den Finanzausgleich für 
Sachsen-Anhalt. „Vor allem 
mit Blick auf die vielen zusätz-
lichen Leistungen der Kom-
munalverwaltungen brauchen 
wir in den nächsten Jahren ei-
nen Finanzausgleich, der den 
neuen Herausforderungen ge-
recht wird“, betonte Trümper. 
„Wir können nicht mit einem 
System weiterfahren, das un-
sere kommunalen Verwaltun-
gen erdrosselt.“ 
Vor allem die neuen Aufga-
ben bei der Integration von 
Flüchtlingen erforderten ei-
nen Finanzrahmen, den der 
derzeitige Finanzausgleich 
nicht bieten könne, beton-
te Trümper. „Beim Aufwuchs 
von Kosten, die unvermeid-
bar sind, muss das System 
schneller und verlässlicher 
werden.“

14. November - 80er-Jahre-Party 
im Europa-Rosarium
Die Rosenstadt Sangerhausen 
GmbH lädt am 14. November 
ab 20.30 Uhr (Einlass 19.30 
Uhr) zur 80er-Jahre-Party in 
das Glashaus des Europa-Ro-
sariums in Sangerhausen ein.
DJ Wolfgang Werfel von der 
Color-Disco Berlin präsentiert 
eine musikalische Reise durch 
die 80er Jahre.
Aufgelegt werden garantiert 
die großen Hits der Neuen 

Deutschen Welle (z. B. von 
Nena und der Spider Mur-
phy Gang), Italo Disco Music, 
Blondie, Pink Floyd, Kaoma 
(Lambada), Falco, Michael 
Jackson ...
Karten sind im Vorverkauf 
in der Tourist - Information, 
Markt 18, Tel. 03464 19433 
sowie an der Abendkasse er-
hältlich. Im Eintrittspreis ist ein 
Begrüßungsgetränk enthalten.

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Dienstag, dem 1. Dezember 2015

Annahmeschluss für redaktionelle
Beiträge und Anzeigen:
Mittwoch, der 18. November 2015, 10.00 Uhr

Zum 5. Schlemmerquiz wird 
am 20. November um 19.00 
Uhr in die Bergmannsklause 
im Erlebniszentrum Bergbau 
Röhrigschacht Wettelrode ein-
geladen. Erneut geht es mit 
dem Steiger aus dem Kup-
ferschieferbergwerk auf eine 
unterhaltsame Reise durch die 
Geschichte und Gegenwart 
der Region Mansfeld-Südharz.
Die Pausen während des 

5-Gänge-Schlemmermenüs 
werden mit Raterunden aus-
gefüllt.
Den Gewinnern des Abends 
winken Souvenirs und ein 
Gutschein für das nächste 
Schlemmerquiz.
Noch sind Karten erhältlich. 
Der Vorverkauf (Getränke nicht 
inklusive) erfolgt in der Tourist-
Information Sangerhausen, 
Markt 18, Tel. 03464 19433.

„Fröhliche Weihnacht ...“
Weihnachtsprogramm mit dem  
Männerchor der Kleingärtner 
im Europa-Rosarium

Die Rosenstadt Sangerhausen 
GmbH lädt am 29. November, 
dem 1. Adventssonntag, um 
15.00 Uhr zum traditionellen 
Weihnachtsprogramm mit dem 
Männerchor der Sangerhäuser 
Kleingärtner in das Glashaus 
des Europa-Rosariums ein. 
„Fröhliche Weihnacht überall“ 
wurde zu Beginn des 20. Jahr-
hunderts in vielen deutsch-
sprachigen Schulliederbü-
chern veröffentlicht und für 
zahlreiche Instrumente arran-
giert. Es wurde rasch zu einem 
der beliebtesten Weihnachts-
lieder. Unter der Leitung von 
Werner Thamm lädt der Chor 
das Publikum zum Mitsingen 
ein. Für alle, die nicht textsi-

cher sind, liegen Handzettel 
bereit. Kerstin Osterloh wird 
den stimmungsvollen Ad-
ventsnachmittag moderieren 
und zusätzlich mit vorweih-
nachtlichen Anekdoten und 
Rezitationen bereichern.
Die Eintrittskarten (inkl. 1 Tas-
se Kaffee und 1 Stück Kuchen) 
sind in der Tourist-Information 
Sangerhausen, Markt 18, Tel. 
03464 19433 erhältlich.
Entdecken Sie bei einem er-
holsamen Spaziergang das 
winterliche Europa-Rosarium 
und lassen Sie mit einem 
Besuch des Weihnachtspro-
gramms den 1. Advent gemüt-
lich ausklingen!

Barbarafeier auf dem Röhrig-
schacht am 3. Dezember 2015
Das ErlebnisZentrum Berg-
bau Röhrigschacht Wettelrode 
pflegt seit vielen Jahren den 
Brauch der Barbarafeier in 283 m 
Tiefe am Vorabend des Barbara-
tages. Die Seilfahrt am 3. Dezem-
ber beginnt um 17.30 Uhr.
Um 18.30 Uhr feiern der ka-
tholische Pfarrer Gerald Som-
mer und der evangelische 
Pfarrer Rainer Pohlmann, 
sowie der Wettelröder Berg-
mannschor unter Leitung von 
Lothar Morgner am Füllort 
1. Sohle gemeinsam mit den 
Bergkameradinnen und -ka-
meraden und allen weiteren 
Gästen den traditionellen öku-
menischen Gottesdienst zu 
Ehren der Heiligen Barbara. 

Gegen 19.30 Uhr laden wir zu 
einem Vortrag in die Maschi-
nenhalle ein: Dr. Jürgen Kopp 
(Seddiner See, Senior Consul-
tant im VGBU) spricht in einer 
kritischen Reminiszenz über 
den Aufschluss und Abbau 
von Kupferschieferlagerstät-
ten am Beispiel der Kupfer-
Silber-Lagerstätte Spremberg.
Anschließend soll der Abend 
bei einer gemütlichen Halb-
schicht mit Fettbemme und 
Bergbier ausklingen. Für die 
Teilnahme an der Barbarafeier 
ist ein geringer Kostenbeitrag 
zu entrichten. Voranmeldungen 
in der Tourist-Information unter: 
03464 19433 oder im Bergbau-
museum unter: 03464 587816.
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Drei Herren und ein Mann  
unterwegs im Weihnachtsland
Die bekannten Drei Herren 
und ein Mann Götz Schnee-
gaß, Reinhardt Naumann, 
Fritz-Dieter Kupfernagel und 
Andreas Mann laden traditio-
nell zu ihrem Adventskonzert 
ein und werden wiederum ein 
anspruchsvolles Programm 
mit klassischen Liedern von 
Franz Schubert, Albert Lort-
zing und natürlich auch die 
bekannten Weihnachtslieder 

zu Gehör bringen. Heiter-be-
sinnliche Texte verbinden das 
Programm und stimmen wun-
derbar auf die Weihnachtszeit 
ein.
Dazu laden wir und die Stadt 
Stolberg Sie ganz herzlich 
ein, am 6. Dezember 2015, 
ab 15.00 Uhr, in den Roten 
Salon des Schlosses Stolberg 
bei diesem Programm unser 
Gast zu sein.

Spengler-Museum
Bahnhofstr. 33, Telefon 03464 573048

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Sonntag 	 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Schulklassen und Reisegruppen können nach Voranmeldung 
wochentags außerhalb der Öffnungszeiten das Museum besu-
chen.

Spengler-Haus
Hospitalstr. 56, Telefon 03464 260766

Öffnungszeiten: Sonntag 	 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Nach Voranmeldung im Spengler-Haus oder Spengler-Museum 
sind Besichtigungen auch wochentags möglich.

Stadtbibliothek
Am Rosengarten 2 (Stadtgebieth Othal),
Tel. 03464 2776817
Montag 	 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag 	 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch 	 geschlossen
Donnerstag 	 12.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag 	 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Samstag 	 geschlossen

ErlebnisZentrum Bergbau 
Röhrigschacht Wettelrode
Lehde, 06526 Sangerhausen
Tel.: 03464 587816, Fax: 03464 515336
www.roehrig-schacht.de
info@roehrig-schacht.de

Öffnungszeiten 
Mittwoch - Sonntag	 09.30 Uhr - 17.00 Uhr
Seilfahrtszeiten:	 10.00 Uhr, 11.15 Uhr, 12.30 Uhr, 
	 13.45 Uhr, 15.00 Uhr
„Bergmannsklause“
Mittwoch, Donnerstag und 
Sonntag	10.00 - 17.00 Uhr
Freitag + Samstag	 10.00 - 21.00 Uhr

Rosenstadt Sangerhausen 
GmbH - Öffnungszeiten 
Rosenstadt Sangerhausen GmbH
Gesellschaft für Kultur, Tourismus und Marketing
Am Rosengarten 2a
06526 Sangerhausen
Tel. 03464 58980
www.sangerhausen-tourist.de
rosenstadt@sangerhausen-tourist.de

Öffnungszeiten Europa-Rosarium
Das Europa-Rosarium ist ab November kostenfrei zugänglich.
Europa-Rosarium (Haupteingang)
täglich	 10.00 - 17.00 Uhr
Gartenträume-Laden
Tel. 03464 58980
Mo. - Fr.	 10.00 - 17.00 Uhr
Restaurant „Zur Schwarzen Rose“
Tel. 03464 589810
gastronomie@sangerhausen-tourist.de
Parkgastronomie
Do. - So. 	 10.00 - 17.00 Uhr

Tourist-Information
Markt 18
06526 Sangerhausen
Tel. 03464 19433
info@sangerhausen-tourist.de

Montag bis Freitag:	 10.00 - 17.00 Uhr
Samstag:	 10.00 - 14.00 Uhr

Schwimmhalle Süd  
bleibt geschlossen
Die Schwimmhalle Süd Sangerhausen ist aufgrund von umfang-
reichen Sanierungsarbeiten geschlossen. Die Bädergesellschaft 
bittet alle Bade- und Saunagäste um Verständnis.

Treffen der Ortsbürgermeister 
von Wolfsberg, Rotha,  
Breitenbach und Horla zu  
aktuellen, kommunalen Themen
Es kann und soll zu einer gu-
ten Tradition werden, das 
sich die Ortsbürgermeister in 
einem Turnuszeitraum aller 2 
Monate, jeweils in einem an-
deren Ort zu aktuellen Proble-
men austauschen wollen.
In Rotha, Breitenbach und 
Wolfsberg gab es bereits die-
se Treffen und am 07.10.2015 
wurde in Horla getagt.

Die Themen zur Diskussion 
lauteten:
1. 	 Kita Rotha
2. 	 Multiple Häuser
3. 	 Arbeit der Verwaltung im 

Zusammenhang mit der 
Kontrolle und Abarbeitung 
der Inhalte aus den Nieder-
schriften der Ortschafts-
ratssitzungen

Zu 1. Die Unterlagen zur Be-
schlussfassung zur Kita wur-
den nur dem Ortschaftsrat 
Rotha vorgelegt.
Weshalb? Gehen nicht auch die 
Kinder aus Rotha, Breitenbach 
und Wolfsberg in diese Kita?
Um Impulse zu setzen, planen 
alle Bürgermeister der Ortstei-
le aktiv mit der Kita zusammen 
zu arbeiten.
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Der Ortsbürgermeister Herr 
Neumann aus Horla bietet noch 
dieses Jahr „Weihnachtsbaum 
mit Musik“ an.
Die Ortsbürgermeisterin Frau 
Süß aus Rotha gestaltet einen 
Vormittag zum Thema „Wie Ro-
sen schlafen“. Die Ortsbürger-
meisterin Frau Liebau aus Brei-
tenbach plant für das Frühjahr 
den „Austrieb des Winters“.
Der Ortsbürgermeister Herr Lu-
cas aus Wolfsberg lädt die Kin-
der nächstes Jahr ins Bad ein.
Auf der Grundlage des Kifögs 
wollen wir helfen, das Thema 
Inklusion vor Ort noch intensiver 
umzusetzen.
Innerhalb des Netzwerkes von 
Kitas zum Thema Natur im Gar-
ten eingebunden in Bildungs-
vorbereitungen für die Schulen, 
besteht auch für unsere Einrich-
tung in Rotha die Möglichkeit ein 
Alleinstellungsmerkmal in der 
Konzeption unseres ländlichen 
Kindergartens zu verankern.

Zu 2. Das Thema Multiple Häu-
ser wurde in diesem Jahr durch 
Informationsveranstaltungen 
seitens der Stadtverwaltung in 
Bearbeitung genommen.

Ziel ist es die Nutzung des 
Dorfgemeinschaftshauses für 
die ortsansässige Bevölkerung, 
aber auch ortsübergreifend zu 
verbessern.
Die bereits stattfindende Vermie-
tung der Räume für Festlichkeiten 
soll erweitert werden durch:

-	 Friseur vor Ort
- 	 Ärztliche Betreuung vor Ort 
-	 Physiotherapie vor Ort
- 	 Kosmetik Fußpflege vor Ort
-	 Hilfe beim Ausfüllen von An-

trägen
- 	 und vieles mehr

Mit denen von der Verwaltung zur 
Verfügung gestellten Befragungs-
formularen für jeden Bürger sollte 
das Befragungsinteresse zu die-
sen Themen erfragt werden.
Die Befragungsformulare liegen 
mittlerweile vor und müssen 
jetzt verarbeitet werden.

Zu 3. Es ist leider immer noch 
zu verzeichnen, dass die In-
halte der Niederschriften aus 
Ortschaftsratssitzungen nicht 
umfänglich bzw. überhaupt be-
antwortet werden.
Die neue Friedhofssatzung ist 
dafür ein aktuelles Beispiel, 
denn die Änderungshinweise 
wurden wieder nicht beachtet.
Des Weiteren werden Unter-
lagen die zu abstimmungsre-
levanten Themen erforderlich 
sind nicht vollständig oder nur 
an ausgewählte Ortschaftsräte 
gestellt, wie z. B. zum Themen-
punkt Stellungnahme der Stadt 
Sangerhausen zur Ausweisung 
des LSG‘s „Harz und östliches 
Harzvorland“.
Unsere nächste Zusammen-
kunft findet am 13.01.2016 in 
Rotha statt.

Die Ortsbürgermeister

Tourismusverein Wippra/Harz e. V.

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner  
von Wippra!

Meine Gedanken am frühen 
Morgen des 14. Oktober 2015
Oh, ist denn schon Weihnachten?
Ich schau‘ heraus aus meinem Stubenfenster,
ich denk, ich seh Gespenster!
Nee, es fällt Schnee!
Schon am Mittwoch, dem 14. Oktober so ein Winterwetter!
Wer hätte das gedacht?,
dass der Herbst solche Kapriolen macht?
Gestern war noch „Indian Summer“ auf unseren Bergen,
gegenüber auf Schloßberg, Liese- und Brauberg zu sehen,
aber zum Glück kann da noch niemand daran denken!

Heide-Marie Barner

Wie ihr bereits in unseren Post-
wurfsendungen lesen konntet, 
möchten wir euch alle aufru-
fen, an der Gestaltung unseres 
„Weihnachtsdorfes Wippra“ tat-
kräftig mitzuwirken.
Schön wäre es, könntet ihr in 
Vorfreude auf Weihnachten eure 
Häuser und Vorgärten bunt und 
festlich dekorieren.

Je mehr sich beteiligen, umso 
toller wird der Advent in unse-
rem Heimatort!
Die am schönsten geschmück-
ten Häuser werden in der Wo-
che vom 7. bis 11. Dezember 
begutachtet von einer Jury 
und zum Weihnachtsmarkt am 
Sonntag, dem 13. Dezember 
2015 prämiert.

Feuerwehr-Seniorentreffen  
der Feuerwehren  
der Stadt Sangerhausen
Alljährlich treffen sich Feuer-
wehrkameradinnen und Kame-
raden, die das 65. Lebensjahr 
vollendet haben, zu diesem 
gemütlichen Beisammensein. 
Da in jedem Jahr eine andere 
Ortsfeuerwehr Ausrichter ist, 
fand das diesjährige Treffen in 
den Räumen der Ortsfeuerwehr 
Oberröblingen statt.
Der Seniorensprecher Kam. 
Helmut Hahnas begrüßte die 
der Einladung gefolgten Seni-
oren aus den Ortsfeuerwehren 
Lengefeld, Obersdorf, Groß-
leinungen, Sangerhausen und 

Oberröblingen, den Stadtwehr-
leiter Kam. Klaube sowie den 
Ortswehrleiter der Feuerwehr 
Oberröblingen Kam. Brandl.
Kam. Hahnas bedankte sich in 
seinem Grußwort bei allen Hel-
ferinnen und Helfern für die Ge-
staltung und Ausführung dieses 
Abends. Er wünscht sich, dass 
im nächsten Jahr weitere Seni-
orinnen und Senioren aus den 
übrigen Ortsfeuerwehren an die-
ser Veranstaltung teilnehmen. 
Im weiteren Verlauf des Abends 
wurde ausgiebig über frühere 
Zeiten geplaudert.

Eisenbahner treffen sich
Die Stiftung Bahn-Sozialwerk und die Gewerkschaft EVG laden 
alle Förderer und Mitglieder mit ihren Partnern zu einer gemein-
samen Veranstaltung am Donnerstag, 10. Dezember, 14 Uhr in 
die Gaststätte „Am Friesenstadion“ ein.

Interessenten melden sich bitte bis zum 7. Dezember an unter 
Tel. 03464 521034 oder 03464 587252.
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Notrufe
Polizei	 110
Feuerwehr/Rettungsdienste	 112 oder 03464 19222
Revierkommissariat Sangerhausen	 30464 2540
Regionalbereichsbeamte
Einheitsgemeinde Sangerhausen	 03464 254-234
Bürgersprechstunde nach Vereinbarung	 03464 254-240
Kassenärztlicher Hausbesuchsdienst	 611818
Helios Klinik	 660
Notruf Wärme - nur für Stadt Sangerhausen	 558-0
Notruf Gas - nur für Stadt Sangerhausen	 558-170
Notruf - Elektroenergieversorgung -
nur für Stadt Sangerhausen	 558-180
Bundesweiter Rettungsdienst	 19222
Bei Störungen im Bereich Gas/Elektro sind o. g. Telefonnummern gültig.

Kassenärztlicher Notdienst
Montag, Dienstag, Donnerstag,
Freitag	 19.00 Uhr bis 7.00 Uhr
Telefon 116117
Mittwoch	 14.00 Uhr bis 7.00 Uhr
Samstag bis Montag	  7.00 Uhr bis 7.00 Uhr
Außerhalb dieser Zeiten ist der Hausarzt zuständig..

Städtische Wohnungsbaugesellschaft 
mbH Sangerhausen
Ulrichstraße 24, 06526 Sangerhausen
Telefon: 03464 2434-0, Telefax 03464 344854
Internet: www.swg-sangerhausen.de
E-Mail: info@swg-sangerhausen.de
Geschäftszeiten
Montag	 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag	 9.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 9.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Freitag	 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Sie erreichen uns telefonisch
Kundendienstzentrale	 2434-0
Kundenbetreuer Team 1	 243441
	 243443
Kundenbetreuer Team 2	 243421
	 243444
Vermietungsmanagement	 243430
Mietenbuchhaltung	 243435

	 243436

Havarie- und Bereitschaftsplan
Zeitraum vom 01.12. bis 31.12.2015
Montag - Freitag	
17.00 Uhr bis 8.00 Uhr
Sonnabend, Sonntag und an 
Feiertagen ganztägig
Elektro
Elektromeister 
Helmut Wofram
Borngasse 5,
06526 Sangerhausen
Tel.: 0171 6731854
Gas/Wasser
Firma Polafi
Riestedter Straße 26,
06526 Sangerhausen
Tel.: 0172 5114221

Verstopfungen
Firma Arndt, Hasentorstraße 10a
06526 Sangerhausen
Tel.: 0177 5389679
Heizungsanlagen
für fernbeheizte Wohnungen
Firma Hron Gerstenstraße 30,
06542 Allstedt
Tel.: 0171 8854752
Heizungsanlagen
zentrales Heizungssystem im Haus
Firma HLS Service GmbH
Pfortenstraße 01
06542 Allstedt
Tel.: 0174 3068701

Öffnungszeiten Sangerhäuser Tierheim
Montag	 keine
Dienstag	 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
	 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch	 keine
Donnerstag	 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
	 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag	   9.30 Uhr bis 12.30 Uhr
Samstag	   9.30 Uhr bis 12.30 Uhr
Sonntag	 keine
Feiertage werden wie Sonntag behandelt.
Telefon: 03464 278308

Sprechzeiten der Ortsbürgermeister
	 Sprechzeit	 Telefon
Breitenbach
Cornelia Liebau	 nach Vereinbarung 	 034658 21126

Gonna	 mittwochs       oder	 0172 3441888
Jürgen Telle	 16.00 - 17.00 Uhr

Grillenberg	 montags (nach	 03464 582092
	 Vereinbarung)
Volker Kinne	 17.00 - 18.00 Uhr	 0170 9246028

Großleinungen	 dienstags (nach
Bert Mrozik	 Vereinbarung)	 0171 7415597
	 17.00 - 18.00 Uhr

Horla	 nach Vereinbarung	 034658 21709
Heinz-Hasso
Neumann

Lengefeld	 dienstags 	 03464 587822
Siegmar Hecker	 17.00 - 18.00 Uhr
	 außerhalb der
	 Sprechzeit	 0171 4310264

Morungen	 nach Vereinbarung	 03464 582050
Hartmut Reinicke

Obersdorf	 donnerstags 	 03464 587075
Ingo Horlbog	 17.00 - 18.00 Uhr	 0176 55633440
	 oder nach
	 Vereinbarung

Oberröblingen	 dienstags 	 03464 521844
Arndt Kernesies	 17.00 - 18.00 Uhr

Riestedt	 dienstags	 03464 579341
Helmut Schmidt	 15.00 - 17.00 Uhr

Rotha
Dorothea Süß	 nach Vereinbarung	 03465 821437

Wettelrode	 mittwochs	 03464 587809
Lutz Thiele	 17.00 - 18.00 Uhr

Wippra	 dienstags	 034775 20098
Monika Rauhut	 17.00 - 19.00 Uhr

Wolfsberg	 nach	 03464 58922-0
Udo Lucas	 Vereinbarung

Wasserverband „Südharz“
- zuständig für die Abwasserentsorgung
Bereitschaftsdienst: 0151 52624000
- zuständig für die Wasserversorgung
Bereitschaftsdienst: 0151 52629897
Sprechzeiten:
Dienstag	 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag	 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 15.00 Uhr
Freitag	 9.00 Uhr bis 12.00 Uhrr



Wohnungsbaugenossenschaft  
Sangerhausen e. G.
Darrweg 9, 06526 Sangerhausen 
Telefon: 03464 5402-0, Telefax: 03464 540226
Internet:www.wgs-sgh.de, E-Mail: info@wgs-sgh.de
Sie erreichen uns unter folgenden Telefonnummern:
Vermietung und Reparaturannahme 03464 540220-24

Telefonische Reparaturannahme
Montag	 7.30 bis 15.30 Uhr
Dienstag	 7.30 bis 17.30 Uhr
Mittwoch	 7.30 bis 13.45 Uhr
Donnerstag	 7.30 bis 17.30 Uhr
Freitag	 7.30 bis 13.30 Uhr
24-Stunden-Reparaturannahmedienst
Mailbox:	 03464 5402-54
Öffnungszeiten
Montag	 9.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag	 9.00 bis 17.30 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 9.00 bis 17.30 Uhr
Freitag	 9.00 bis 12.00 Uhr
Mietenbuchhaltung
montags geschlossen

Havarie- und Bereitschaftsdienst
Zeitraum: 01.12. - 31.12.2015 
Sanitär
Fa. Polafi	
Tel.: 0172 5114221
Heizung
Fa. Hron	
Tel.: 0171 8854752
Elektro
Fa. Wolfram	 Tel.: 0171 6731854
Rohrverstopfung
Fa. Arndt	 Tel.: 03464 579144
	 oder 0177 5389679
Bereitschaftstelefonnummer für sonstige Fälle
Tel.: 0160 5821300

Adresse und Telefonnummern 
Stadtverwaltung
Postanschrift
Stadtverwaltung
Sangerhausen 	 Tel.: 03464 5650
Markt 7a 	 Fax: 565270

Oberbürgermeister
Sekretariat (Markt 1)	  565202
Gleichstellungsbeauftragte (Markt 7a) 	 565420

Büro des Oberbürgermeisters (Markt 1) 	 565203
Referat Anteilsmanagement, Stiftungen
und Mitgliedschaften (Markt 1) 	 565217
Referat Presse- u. Öffentlichkeitsarbeit,
Städtepartnerschaften (Markt 1) 	 565226
Referat Wirtschaftsförderung (Markt 1) 	 565205
Museum (Bahnhofstr. 33) 	 573048
Bibliothek (Am Rosengarten 2) 	 2776817
Referat Ratsbüro (Markt 1)	 565218

Fachbereich Zentrale Dienste und Finanzen
Sekretariat Fachbereichsleiter (Markt 7a) 	 565214
Archiv (Markt 7a) 	 565322
Fachdienst Finanzen (Markt 7a) 	 565303
Steuern (Markt 7a) 	 565259
Fachdienst Kasse (Markt 7a) 	 565227
Fachbereich Bürgerservice
Sekretariat Fachbereichsleiter (Markt 7a) 	 565211
Friedhofsangelegenheiten (Markt 7a)	 565423
Senioren- u. Behindertenarbeit (Markt 7a) 	 565420
Fachdienst Allgemeine Ordnungs-
angelegenheiten (Markt 7a) 	 565254
Gewerbeangelegenheiten (Markt 7a)	 565223/565249
Bußgeldstelle (Markt 7a) 	 565353
Fachdienst Personen-
standsrecht (Markt 7a)
Einwohnermeldeangelegenheiten	 565209
Standesamt (Markt 1)	  565229
Fachdienst Stadtbüro (Markt 7a)	 565444
Fachdienst Soziales und Sport (Markt 7a)	 565285
Fachdienst Kindertageseinrichtung
und Schulverwaltung (Markt 7a)	 565416
Stadtjugendpfleger/Streetworker (Markt 7a)	 565413
Sport	 565422
Wohngeld (Markt 7a)	 565292
Mietschuldenfachstelle (Markt 7a)	 565242

Fachbereich Stadtentwicklung und Bauen
Sekretariat Fachbereichsleiter (Markt 7a)	 565313
Fachdienst Tiefbauverwaltung (Markt 7a)	 565323
Grünanlagen/Baumschutz (Markt 7a)	 565332
Fachdienst Bauverwaltung und 
Grundstücksverkehr (Markt 7a)	 565342/565347
Beitragserhebung (Markt 7a)	 565325/565335
Fachdienst Stadtplanung (Markt 7a)	 565315
Bauleitplanung (Markt 7a)	 565319
Einvernehmen zu Bauanträgen (Markt 7a)	 565317
Verkehrsplanung (Markt 7a)	 565316
Hausnummervergabe (Markt 7a)	 565318
Sanierung (Markt 7a)	 565428
Fachdienst Bauhof (Am Angespann 5)	 565481
Fachdienst Immobilienmanagement 
(Markt 7a)
	 565314
Europarosarium (Steinberger Weg 3)	 572522

Das Stadtbüro der Stadt Sangerhausen
Die Mitarbeiter des Stadtbüros sind im Neuen Rathaus, Markt 7A, 1. Etage, 
Zimmer 101, 113 und 114, für Sie da und telefonisch unter 03464 565444 
erreichbar.

Bitte beachten Sie die veränderten Öffnungszeiten.
Montag 	 9:00 Uhr - 12:00 Uhr
Dienstag 	 9:00 Uhr - 12:00 Uhr und 14:00 Uhr - 18:00 Uhr
Mittwoch 	 geschlossen
Donnerstag 	 9:00 Uhr - 12:00 Uhr und 14:00 Uhr - 18:00 Uhr
Freitag 	 9:00 Uhr - 12:00 Uhr
und jeden ersten Sonnabend im Monat 9:00 Uhr - 12:00 Uhr

Sprechzeiten im Rathaus
Oberbürgermeister
Dienstag	 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr (Termine 

Sprechzeit nur nach Vereinbarung)
- Fachbereichsleiter
Dienstag	 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag	 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
- alle weiteren Mitarbeiter
Dienstag	 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag	 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 15.30 Uhr
Freitag	 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr


